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Unsere             Zusammenkünft e
Hohndorf

Bibelgespräch montags, ungerade KW, 19:00 Uhr

Begegnungskreis Fr. 03.07. + 07.08., 20:00 Uhr

Frauengebet n. V. mit Gabi Klitzsch (037298-14169)

Frauenbegegnung Sommerpause

Hauskreis n.V. mit Ronny Morandi 
(037204-359908)

Off ener Kreis Sommerpause

Männerstammti sch Sommerpause

Abendmahl im Alltag Do. 02.07. + 13.08.,19:30 Uhr  
Kirche Hohndorf

Bibeltreff montags 13:45-14:30 Uhr, 
Hort Saatkorn

Junge Gemeinde freitags, 18:30 Uhr, Pfarrhaus Keller

Chor mitt wochs, 18:30 Uhr

Kurrende Sommerpause

Lobpreisteam dienstags und mitt wochs, 19:30 Uhr
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Hohndorf &  Rödlitz - Heinrichsort

Kirchenvorstand Di. 14.07., 19:30 Uhr, in Hohndorf
Di. 11.08., 19:30 Uhr, in Rödlitz

Gebetskreis mitt wochs, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf
(1. Mitt woch im Bauerngut,
letzter Mitt woch in der LKG Hohndorf)

Deutschlandgebet 13. des Monats, 17:00 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf



Unsere             Zusammenkünfte
Rödlitz-Heinrichsort
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Kreative Frauen Do. 30.07.  + 27.08. Ausflug

Abendmahl im Alltag Mi. 08.07. + 05.08., 19:30 Uhr, 
Bauerngut

Seniorenkreis Do. 06.08., 15:00 Uhr

Kirchenchor montags, 19:30 Uhr, 
Pfarrhaus Rödlitz

Posaunenchor donnerstags, 19:00 Uhr, 
Pfarrhaus Rödlitz

Bibel-Kids montags, 16:00 Uhr, Bauerngut

Junge Gemeinde freitags, 19:30 Uhr, Bauerngut

Gemeinschaftstunde dienstags, 19:30 Uhr, Hohndorf

Bibelstunde 1. Donnerstag, 19:00 Uhr, Rödlitz

Bibelstunde 2./ 3./ 5. Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohndorf

Frauenstunde 4. Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohndorf

Blaukreuzstunde 3. Samstag, 17.00 Uhr, Hohndorf

Landeskirchliche Gemeinschaft Rödlitz & Hohndorf
Obere Dorfstraße 17a / Glückaufstraße 55

Kirchenvorstand Di. 14.07., 19:30 Uhr, in Hohndorf
Di. 11.08., 19:30 Uhr, in Rödlitz

Gebetskreis mittwochs, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf
(1. Mittwoch im Bauerngut,
letzter Mittwoch in der LKG Hohndorf)

Deutschlandgebet 13. des Monats, 17:00 Uhr, Pfarrhaus Hohndorf



4 Kirchenvorstandswahl 2026

In diesem Jahr werden wieder die Kir-
chenvorstände durch Wahl und Be-
rufung neu gebildet und das in allen 
Kirchgemeinden und Kirchspielen der 
Ev. Landeskirche Sachsens. Erste In-
formationen hierzu gab es bereits im 
Kirchenblatt Juni 2026.
In der Kirchgemeinde Hohndorf-Röd-
litz-Heinrichsort werden insgesamt 11 
Kirchvorsteher/ Kirchvorsteherinnen 
zusammen mit dem Vakanzvertre-
ter Pfarrer Reiner Mitzschke den Kir-
chenvorstand bilden. Acht Mitglieder 
des neuen Kirchenvorstandes werden 
direkt durch die Gemeinde gewählt. 
Drei weitere beruft der neue Kirchen-
vorstand in den der Wahl folgenden 
Wochen.
Wir möchten daran erinnern, dass Sie 
Ihren Wahlvorschlag bis 02.08.2026 
im Pfarramt Hohndorf einreichen 
müssen. Der Wahlvorschlag soll Vor- 
und Familienname, Geburtsdatum, 
Beruf und Anschrift enthalten und ist 

von mindestens 5 wahlberechtigten 
Kirchgemeindegliedern mit zu unter-
schreiben. Entsprechende Vorlagen 
liegen im Pfarramt Hohndorf aus.
Die Wahl findet am Sonntag, den 20. 
September 2026 im Anschluss an den 
Erntedankgottesdienst in Hohndorf 
(im Pfarramt) statt. 
Alle wahlberechtigten Kirchgemein-
demitglieder sind eingeladen und auf-
gefordert, Gemeinde mitzugestalten  
und sich an  der Wahl zu beteiligen.
Wahlberechtigt sind alle konfirmierten 
oder als Erwachsene getauften Kirch-
gemeindemitglieder, die am Wahltag 
das 14. Lebensjahr vollendet haben, 
die kirchlichen Berechtigungen besit-
zen und deren Wahlberechtigung in 
der Wählerliste, welche im Pfarramt 
einsehbar ist, verzeichnet ist.
Um das Leben unserer Kirchgemein-
den vor Ort weiterhin selbständig or-
ganisieren zu können, ist es wichtig, 
dass sich Gemeindemitglieder finden, 
die bereit sind als Kirchvorsteher mit-
zuarbeiten! 
Am Wahltag verhinderte Kirchgemein-
demitglieder können ihr Wahlrecht im 
Wege der Briefwahl ausüben. In diesen 
Fällen ist bis zum 8. September 2026 
mündlich oder schriftlich im Pfarramt 
ein Wahlschein zu beantragen.
Der Wahlschein muss bis zu Beginn 
des Wahlvorganges am 20. September 
dem Kirchenvorstand zugeleitet oder 
bis spätestens zum Wahlvorgang dem 



5Kirchenvorstandswahl 2026
Vorsitzenden des Kirchenvorstandes/
des Wahlausschusses/des Wahlvor-
standes übergeben werden. Auch der 
Einwurf des Wahlbriefes in den Brief-
kasten der Kanzlei ist möglich. Später 
eingegangene Wahlbriefe sind ungül-
ti g und können daher bei der Erstel-
lung des Wahlergebnisses nicht mit-
berücksichti gt werden.
Das Wahlergebnis wird im nächsten 
Gott esdienst nach der Wahl, durch 
Auslegung in der Kanzlei sowie durch 

Aushang an den Kirchen bekanntge-
geben.
Weiteres zur Wahl ist auch auf den 
Webseiten der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens bzw. der Ehrenamts-
akademie Sachsens nachzulesen.
Die Kirchgemeinde Hohndorf-Rödlitz 
sowie alle bisherigen und zukünft igen
Kirchenvorstände laden zu den Vor-
bereitungs- und Wahlgott esdiensten 
herzlich ein.

Für Donnerstag, den 20. August, plant 
der Seniorenkreis eine Nachmitt ags-
ausfahrt ins Erzgebirge. Kaff eetrin-
ken wird in der schönen Gaststätt e 
„Köhlerhütt e“ in Waschleithe sein. 
Anschließend fahren wir zum Albert-
turm im Spiegelwald. Dort gibt es 
einen Aussichtsturm mit Fahrstuhl.                                                                                          
Den Abschluss bildet ein Besuch in 
der Kirche in Beierfeld. Dort freut sich 
Lukas Tischendorf, der aus Rödlitz 
stammt und sich auf den Pfarrerbe-
ruf vorbereitet, auf unser Kommen. 
Der Bus von Scheibnerreisen wird 
14:00 Uhr in Hohndorf am Fleischer-
berg die ersten Teilnehmer mitneh-
men. Bushaltestellen in Hohndorf: 
Nett o, Schule, Wartehalle. In Rödlitz: 
Rathaus und in Heinrichsort: Kirche 
sind weitere Zusteigemöglichkeiten. 
Gegen 18:00 Uhr werden wir zurück 

sein. Der Preis für die Ausfahrt ohne 
Kaff eetrinken beträgt 15,00 €. Wir 
bitt en, bei der Anmeldung diesen 
Betrag mit zu bezahlen. Anmeldung 
bei Wolfgang Gruner oder Anne- Ma-
rie Sänger. Der Bus hat 48 Sitzplätze. 
Es können auch Leute mitf ahren, die 
nicht zum Seniorenkreis gehören.               
Wir hoff en auf gutes Miteinander, 
schöne Erlebnisse und Gott es Segen 
auf unserer Fahrt. 

Ausfahrt des Seniorenkreises



6 Herzliche Einladung
Ganz herzliche Einladung zu unserem Israelsonntag

 am 09. August 2026, 10.00 Uhr 
in der Lutherkirche Hohndorf

Der Gottesdienst wird von Ines und Martin Fritzsch 
aus Wilkau- Haßlau ausgestaltet.

Martin & Ines Fritzsch setzen sich dafür ein, Anbetung zu stärken und 
Menschen mit Israel zu verbinden. Sie sind zuerst Liebhaber von Jesus 
und Staunende über seine Gnade. Sie lieben den Heiligen Geist. Mit den 
Brüchen in ihrem Leben und ihrer Sehnsucht nach Gott hat Er sie auf 
einen Weg des Gebetes und zum Vater geführt. Ihr Herz schlägt für Hei-
lung und Einheit in der Familie Gottes und besonders für Israel. Als Be-
ter, Songwriter, Musiker und Messenger der Guten Nachricht dienen sie 
Gemeinden und laden zu Anbetungsreisen nach Jerusalem und 
Auschwitz ein.                                         

(Foto und Text unten: Martin Fritzsch)
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Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 5. Juli - 5. Sonntag nach Trinitati s 
Aus Gnade seid ihr gerett et durch Glauben, 
und das nicht aus euch: 
Gott es Gabe ist es. 
Eph 2,8
Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

10.00 Uhr 
Gott esdienst 
Heinrichsort

mit Heike Tölle 

9.30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst

Lutherkirche
Pfr. Mitzschke

Sonntag, 12. Juli - 6. Sonntag nach Trinitati s
So spricht der HERR, der dich geschaff en hat, Jakob, 
und dich gemacht hat, Israel: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 
Jes 43,1
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

mit Christi an Lange

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Pfr. i.R. Lucke

Sonntag, 19. Juli - 7. Sonntag nach Trinitati s
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gott es Hausgenossen. 
Eph 2,19
Dankopfer: Aus- und Weiterbildung von Mitarbeitern im Verkündigungs-
dienst

10.00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Rödlitz
mit Pfr. Seibt

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Lutherkirche
mit Jan Schulze

Sonntag, 26. Juli - 8. Sonntag nach Trinitati s
Wandelt als Kinder des Lichts; 
die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechti gkeit und Wahrheit. 
Eph 5,8b.9 
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

mit Pfr. i.R. 
Volkmar Schmiedel

9:30 Uhr 
Gott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Tristan Riedel

Unsere Gott esdienste im Juli10

Vom 5. - 9.7.26 fahren 62 Kinder, Tea-
mer und Mitarbeiter zur Kinderrüst-
zeit nach Hohenfi chte. Diese  wollen 
wir im Gebet begleiten. Von Sonntag 
bis Mittwoch jeweils 19.00 Uhr tref-

Herzliche Einladung zum Gebet während der Kinderrüstzeit.



Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 5. Juli - 5. Sonntag nach Trinitati s 
Aus Gnade seid ihr gerett et durch Glauben, 
und das nicht aus euch: 
Gott es Gabe ist es. 
Eph 2,8
Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

10.00 Uhr 
Gott esdienst 
Heinrichsort

mit Heike Tölle 

9.30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst

Lutherkirche
Pfr. Mitzschke

Sonntag, 12. Juli - 6. Sonntag nach Trinitati s
So spricht der HERR, der dich geschaff en hat, Jakob, 
und dich gemacht hat, Israel: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 
Jes 43,1
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

mit Christi an Lange

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Pfr. i.R. Lucke

Sonntag, 19. Juli - 7. Sonntag nach Trinitati s
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gott es Hausgenossen. 
Eph 2,19
Dankopfer: Aus- und Weiterbildung von Mitarbeitern im Verkündigungs-
dienst

10.00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Rödlitz
mit Pfr. Seibt

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Lutherkirche
mit Jan Schulze

Sonntag, 26. Juli - 8. Sonntag nach Trinitati s
Wandelt als Kinder des Lichts; 
die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechti gkeit und Wahrheit. 
Eph 5,8b.9 
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

mit Pfr. i.R. 
Volkmar Schmiedel

9:30 Uhr 
Gott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Tristan Riedel

Unsere Gott esdienste im Juli

Gebetsgemeinschaft 
 immer 15 min 

vor dem 
Gott esdienst

11

fen wir uns zur Gebetsgemeinschaft 
im Pfarrhaus Hohndorf. Herzliche Ein-
ladung dazu an alle Eltern und Mitbe-
ter.   
Dagmar Eisner und das Gebetsteam

Herzliche Einladung zum Gebet während der Kinderrüstzeit.
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Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 2. August - 9. Sonntag nach Trinitatis 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;  und wem viel anvertraut 
ist,  von dem wird man umso mehr fordern.  Lk 12,48
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Heinrichsort
mit Pfr. Zimmermann

9:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Lutherkirche
mit Pfrn. i.R. Feige

Sonntag, 9. August - 10. Sonntag nach Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist,  dem Volk, das er zum Erbe erwählt 
hat! Ps 33,12
Dankopfer: Jüdisch-christl. und andere kirchl. Arbeitsgemeinschaften und 
Werke

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

mit Ines & Martin Fritzsch
siehe Seite 6

9:30 Uhr 
Gottesdienst 

Laurentiuskirche
mit Holger Bock

Sonntag, 16. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
Gott widersteht den Hochmütigen, 
aber den Demütigen gibt er Gnade.  1. Petr 5,5b
Dankopfer: Evangelische Schulen

10:00 Uhr 
Familiengottesdienst 

zum Schuljahresbeginn
siehe Seite 8

9:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Laurentiuskirche
mit Pfr. Mitzsche

Sonntag, 23. August - 12. Sonntag nach Trinitatis
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen,
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.
Jes 42,3 
Dankopfer: Kinderhospitz e.V., siehe Seite 15

10:00 Uhr 
Gottesdienst zum Dorffest

Festzelt
siehe Seite 14

9:30 Uhr 
Familiengottesdienst 

Lutherkirche
mit Janine Kutzner

Samstag, 29. August 19:30 Uhr
Lobpreisgottesdienst

„Komm in mein Haus“
siehe Seite 9

17:30 Uhr
Vorabendmesse

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 30. August - 13. Sonntag nach Trinitatis
Christus spricht: 
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan. Mt 25,40b
Dankopfer: Diakonie Sachsen

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

mit Vorstellung 
der KV-Kandidaten

in Rödlitz mit Heike Tölle

Sonntag, 6. September - 14. Sonntag nach Trinitatis 
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Ps 103,2 
Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Heinrichsort
mit Christian Lange

9:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Unsere Gottesdienste im August
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Rödlitz-Heinrichsort Hohndorf Lichtenstein
Sonntag, 2. August - 9. Sonntag nach Trinitati s 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;  und wem viel anvertraut 
ist,  von dem wird man umso mehr fordern.  Lk 12,48
Dankopfer: unsere Kirchgemeinde

10:00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Heinrichsort
mit Pfr. Zimmermann

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Lutherkirche
mit Pfrn. i.R. Feige

Sonntag, 9. August - 10. Sonntag nach Trinitati s 
Wohl dem Volk, dessen Gott  der HERR ist,  dem Volk, das er zum Erbe erwählt 
hat! Ps 33,12
Dankopfer: Jüdisch-christl. und andere kirchl. Arbeitsgemeinschaft en und 
Werke

10:00 Uhr 
Gott esdienst 

mit Ines & Marti n Fritzsch
siehe Seite 6

9:30 Uhr 
Gott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Holger Bock

Sonntag, 16. August - 11. Sonntag nach Trinitati s
Gott  widersteht den Hochmüti gen, 
aber den Demüti gen gibt er Gnade.  1. Petr 5,5b
Dankopfer: Evangelische Schulen

10:00 Uhr 
Familiengott esdienst 

zum Schuljahresbeginn
siehe Seite 8

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Laurenti uskirche
mit Pfr. Mitzsche

Sonntag, 23. August - 12. Sonntag nach Trinitati s
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen,
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.
Jes 42,3 
Dankopfer: Kinderhospitz e.V., siehe Seite 15

10:00 Uhr 
Gott esdienst zum Dorff est

Festzelt
siehe Seite 14

9:30 Uhr 
Familiengott esdienst 

Lutherkirche
mit Janine Kutzner

Samstag, 29. August 19:30 Uhr
Lobpreisgott esdienst

„Komm in mein Haus“
siehe Seite 9

17:30 Uhr
Vorabendmesse

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Sonntag, 30. August - 13. Sonntag nach Trinitati s
Christus spricht: 
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan. Mt 25,40b
Dankopfer: Diakonie Sachsen

10:00 Uhr 
Gott esdienst 

mit Vorstellung 
der KV-Kandidaten

in Rödlitz mit Heike Tölle

Sonntag, 6. September - 14. Sonntag nach Trinitati s 
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Ps 103,2 
Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Heinrichsort
mit Christi an Lange

9:30 Uhr 
Abendmahlsgott esdienst 

Lutherkirche
mit Pfr. Mitzschke

Gebetsgemeinschaft 
 immer 15 min 

vor dem 
Gott esdienst

Unsere Gott esdienste im August
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Gott esdienst zum Dorff est in Hohndorf



Gottesdienst zum Dorffest in Hohndorf
15



16 Rückblicke
Eindrücke vom Alternative Praise mit Among the Waves

Eindrücke vom Gottesdienst zum Schuljahresabschluss

Stell Dich in die Sonne, wärme dein 
Gesicht. Spring hinein ins Leben, mit-
ten ins Licht. Zeig, was du kannst, ver-
stecke dich nicht. Vertrau auf Gottes 
Segen und fürchte dich nicht.
(Kurt Mikula)



Weihnachten im Schuhkarton18
Ansprechpartner, Erreichbarkeit...         ...& Öff nungszeiten

KG Hohndorf
Hauptstraße 13
09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037298-12493/ 12406
kg.hohndorf@evlks.de
www.kirche-hohndorf.de

Pfarramt: Stefan Colditz
stefan.colditz@evlks.de

Bürozeiten Pfarramt und
Friedhofsverwaltung:
Dienstag:       10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.30 - 12.00 Uhr
                        15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:            9.30 - 12.00 Uhr

Kirchenvorstand
Kontakt über Gerhard Warnat
Tel.: 037204-928430
gerhard.warnat@kirche-hohndorf.de

Kantorin Sonja Käppler
Tel.: 037204-88393
sonjakaeppler@web.de

Gemeindepädagogin Babett  Püschel
Tel.: 037203-169005 oder 01729545882
babett .pueschel@evlks.de

Kirchner Rolf Bornschein
Tel.: 037298-14674
rolf.bornschein@kirche-hohndorf.de

Friedhofsmeister Enrico Weinhold
Tel.: 0157 31740519
enrico.weinhold@evlks.de

Rufnummer für kleine Notf älle:
Tel.: 0179 54 47 923      (St. Tiesies)

Wohnstätt e für Behinderte
“Dorf im Dorf”
Theodor-Fliedner-Str. 1
09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037204 5860/ 58633
info@sachsen-fl iedner.de
www.sachsen.fl iedner.de

Christlicher Kindergarten
& Hort Saatkorn
Leiterin Isabel Steinert
Am Hang 3, 09394 Hohndorf
Tel./ Fax: 037204-50101/ 50102
info@kiga-saatkorn.de
www.kiga-saatkorn.de

Eine herzliche Bitt e an alle:

Teilen Sie uns mit, wenn Sie selbst, Verwandte, Bekannte oder 
Nachbarn krank sind oder im Krankenhaus liegen. Wir können 

Besuche nur organisieren, wenn wir informiert werden. 
DANKE!

Hinweise bitt e an die Pfarrämter Hohndorf bzw. Rödlitz



Geänderte Bankverbindung:

19
KG Rödlitz - Heinrichsort
Konsumgenossenschaft sweg 4
09350 Lichtenstein OT Rödlitz
Tel./ Fax: 037204-2879/ 72512
kg.roedlitz_heinrichsort@evlks.de
www.kirche-roedlitz.de

Bauerngut Rödlitz/ 
Gemeindehaus Heinrichsort
Ansprechpartner Marco Tölle
Tel.: 0177 34 86 344 ab 15 Uhr
miet.uns.gh.bg@gmail.com

Pfarramt: 
derzeit nicht besetzt, bitt e melden
Sie sich im Pfarramt Hohndorf

Friedhofsverwaltung
Lichtenstein: Beate Bieling
Tel./ Fax: 037204-98983/ 929821
beate.bieling@evlks.de

Gemeindepädagogin
Babett  Püschel
Tel.: 01729545882
babett .pueschel@evlks.de

Diakonisches Werk - Beratungsstelle
Hartensteiner Str. 5a
09350 Lichtenstein

IMPRESSUM
Herausgeber: Ev.-Luth. Schwesterkirchgemeinden 
Hohndorf und Rödlitz-Heinrichsort, 
Hauptstraße 13, 09394 Hohndorf
Verantwortlich i.S.d.P.: Die Kirchenvorstände 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Aufl age: 1100                

Redakti onsschluss für die September – Ausgabe ist der 10.08.2026; 
später eingehende Arti kel fi nden keine Berücksichti gung!
Beiträge, Fotos usw.  bitt e an: gemeindebrief@kirche-hohndorf.de

Abdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung!

Allgemeine Spenden:
Sparkasse Chemnitz 
Zahlungsempfänger:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohndorf-
Rödlitz
IBAN: DE95 8705 0000 3616 0006 01
BIC: CHEKDE81XXX

Kirchgeldkonto:
Bank für Kirche und Diakonie – KD-Bank
Zahlungsempfänger: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohndorf-Röd-
litz
IBAN: DE30 3506 0190 1618 3100 23
BIC: GENODED1DKD

Tel.: 037204-5339
soz.beratung@diakonie-westsachsen.de



20 Gedanken zum Monatsspruch

Der Prophet Amos lebte ca. 800 Jahre vor 
Christus. Er lebte im Südreich Juda in Tekoa, 
einem Ort etwas südlich von Jerusalem und 
arbeitete als Hirte und Bauer. Er wurde von 
Gott direkt bei seiner täglichen Arbeit be-
rufen und in das nördliche Königreich Israel 
geschickt, um dort als Prophet aufzutreten. 
Zu seiner Zeit stand das Nordreich in voller 
wirtschaftlicher Blüte.Das Volk feierte große 
religiöse Feste und Gottesdienste. Man op-
ferte vor allem öffentlich und dabei am be-
sten reichlich, so dass es auch wirklich jeder 
sehen kann. Ein wunderbares religiöses Trei-
ben. Aber gleichzeitig gibt es überall soziale 
Ungerechtigkeit, Korruption und Ausbeutung 
der Ärmsten. Das kommt Ihnen irgendwie be-
kannt vor? Gott distanziert sich in den vorhe-
rigen Versen 21-23 scharf von diesen religi-
ösen Auswüchsen. Um es genauer zu sagen, 
Gott hat nichts gegen das Feiern und das Be-
gehen von Festen. Solche Ereignisse werden 
uns quer durch die Bibel immer wieder ge-
schildert und sind oft auch Teil der Gleich-
nisse, die uns Jesus gelehrt hat. Wenn aber 
ohne jede Nächstenliebe gefeiert wird, wenn 
unsere Religion, wenn unsere Kirche, wenn 
unsere Gemeinde, wenn wir selbst, wenn ich, 
schon allein durch Schweigen dazu beitra-
gen, dass Ausbeutung und Ungerechtigkeit 
Einzug halten, wenn geltendes Recht und vor 
allem Gottes Wille verdreht, verfälscht oder 
gar verspottet werden, dann ist das unserem 
Gott ein Gräuel. Recht und soziale Gerechtig-
keit waren damals wie heute scheinbar ex-
trem unpopulär. Wie wurde damals mit den 
offenbar Schwächsten in der Gesellschaft 
umgegangen, wie sieht die Sache heute aus? 
Wie gehen wir mit Kranken, mit Schwachen, 
mit „Alt“ gewordenen, wie gehen wir mit 
Witwen, Waisen und hilfsbedürftigen Men-
schen oder Flüchtlingen um? Reicht eine 
großzügige Spende? Reicht es, einfach nur 
wegzuschauen? Reicht es, einfach nichts zu 
sagen und nichts zu tun? Damals schickte 

Gott den Propheten Amos zu seinem Volk ins 
Nordreich. Er hatte es nicht leicht. Das Volk 
ignorierte im Großen und Ganzen seine pro-
phetischen Worte, im übrigen mit allen aus 
der Schrift bekannten Folgen, bis hin zum 
eigenen Untergang. Heute hat er uns neben 
der Bibel als seinem Wort vor allem seinen 
Heiligen Geist gesandt. Zur Lehre und Kor-
rektur, zur Ermahnung, zur Warnung, zur Er-
kenntnis seines Willens und auch zu unserer 
Erbauung. Wie gehen wir heute als Gesell-
schaft mit derartigen Ansagen und Kritik um? 
Welche Rolle spielt bei uns die Doppelmoral, 
wenn vermeintlich frommer Glaube und 
gleichzeitig gesellschaftliches Unrecht ne-
beneinander existieren. Gott ruft auch heute 
noch dazu auf, dem eigenen Glauben auch 
konkretes und gerechtes Handeln im Alltag 
folgen zu lassen. Klar, auf die Weltpolitik ha-
ben wir scheinbar nur durch das Bitten im 
Gebet Einfluss. Aber im kleinen eigenen Uni-
versum, in der Familie, am Arbeitsplatz, bei 
Hobby und Freizeit und vor allem unserem 
Nächsten gegenüber können wir dem Wort 
Gottes auch Taten folgen lassen. An einem 
Hohndorfer Carport steht seit Jahren der 
Spruch: „Der Frieden fängt im Kleinen an.“ 
Und damit zurück zum Monatsspruch. Das 
Bild des lebendigen Wassers als Recht und 
Gerechtigkeit, welches in Form von zunächst 
nur wenigen Tropfen im Kleinen, aber stetig 
wachsenden und sprudelnden Bächen, spä-
ter vielleicht Flüssen und noch später Strö-
men hinein in vermeintlich ausgetrocknete 
Regionen, oder im übertragenen Sinne in 
unsere Gesellschaft fließen, das sollte unser 
Anspruch, unser Ansporn und unsere Freu-
de in Jesus Christus sein. So wünsche ich 
Euch/Ihnen eine segensreiche Sommerzeit 
und Urlaubszeit voller Begegnungen und die 
Leidenschaft als Kinder Gottes, gemeinsam 
unterwegs zu sein in seinem Reich. Wir alle 
sind gesegnet in Jesus Christus. 

LG Andy Neubert

„Es ströme aber das Recht wie Wasser 
und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“ Amos 5,24


